
Öffentliche Beschlüsse 
 

über die 
15. öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Verkehr 

und Tiefbau des Stadtrates der Stadt Fürstenfeldbruck 
 

TOP 2 Verkehrsrechtliche und umweltrechtliche Fragen 

 
 
    
 
 

TOP 3 Sachantrag-Nr. 046 - "Beteiligung an der Earth Night und schrittwei-
se Reduzierung der Lichtverschmutzung" / Sachstandsmitteilung 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Umwelt, Verkehr und Tiefbau nimmt die Sachstandsmitteilung 
zum Sachantrag-Nr. 046 – „Beteiligung an der Earth Night und schrittweise Reduzie-
rung der Lichtverschmutzung“ zur Kenntnis. 
 
Geänderter Beschluss: 
 
1. 
Die Stadt Fürstenfeldbruck beschließt, die nächtliche Außenbeleuchtung, insbesondere 
an öffentlichen Flächen, städtischen Liegenschaften und bei der Straßenbeleuchtung, 
schrittweise auf das jeweils nötige Minimum zu reduzieren, zum einen zum Schutz der 
nachtaktiven Tierwelt und zum anderen um Energie zu sparen.  
 
Ja-Stimmen: 14 
Nein-Stimmen:   0 
 
 
2. 
Die Stadtverwaltung wird beauftragt, an Hand der ausgereichten Bestandsaufnah-
me, dem Stadtrat über die Einhaltung der gesetzlichen Vorgaben, der Leitlinien des 
Bayer. Umweltministeriums und der Kommunalrichtlinie der Nationalen Klimaschutz-
Initiative in Bezug auf  
 
- Umfang von Anstrahlungen und Beleuchtungen,  
- Lichtintensität und Beleuchtungsklasse,  
- Lenkung, 
- Dauer und Beleuchtung und  
- Lichtfarbe 
 
in ihren Liegenschaften zeitnah zu berichten, bzw. Beleuchtungen abzustellen, die 
den Vorgaben und Leitlinien widersprechen.  
 
Ja-Stimmen: 13 
Nein-Stimmen:   1 



15. öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Verkehr und Tiefbau am 14.07.2022 
 
 
 

Seite 2 von 4 

 
3.  
 
Die Verwaltung wird beauftragt die Dimmprofile zu bestellen und diese so einzurich-
ten, dass ab 23.00 Uhr 50 % der Leistung und ab 5.00 Uhr morgens 100 % der Leis-
tung in Anliegerstraßen ausgeleuchtet werden.  
 
Ja-Stimmen: 14 
Nein-Stimmen   0 
 
 
 
 
4. 
 
Die Stadt nimmt sich zur Aufgabe die Gewerbetreibenden in Fürstenfeldbruck auf 
das Thema Lichtverschmutzung und Lichteinsparung an verschiedenen Stellen hin-
zuweisen. Beispielhaft seien genannt, der Wirtschaftsempfang, der Rathausreport 
und eine direkte Kontaktaufnahme entweder persönlich oder durch Email-Verkehr.  
 
Ja-Stimmen: 12 
Nein-Stimmen:   2 
 
 

TOP 4 Vergabe Erneuerung Busspur Geschwister-Scholl-Platz 

 
 
Beschluss: 
 
Der Ausschuss für Umwelt, Verkehr und Tiefbau beschließt die Arbeiten für die Er-
neuerung der Busspur am Geschwister-Scholl-Platz an die Firma Alfons Lammich 
Tief- und Straßenbau, Rudolf-Diesel-Ring 9, 82256 Fürstenfeldbruck zu einem Ge-
samtbruttopreis von 196.199,55 EUR zu vergeben. 
 
 

TOP 5 Vergabe "Wechsel bestehender Straßenlichtpunkte im Stadtgebiet 
auf LED-Technik", Abschnitt 4 

 
 
Beschluss: 
 
Der Ausschuss für Umwelt, Verkehr und Tiefbau beschließt die Arbeiten für den 5. 
Abschnitt des Wechsels bestehender Straßenlichtpunkte im Stadtgebiet auf LED-
Technik an die Fa. ENACO GmbH, Tulpenstr. 19 in 82216 Maisach zu einem Ge-
samtbruttopreis von 199.745,61 € zu vergeben. 
 
 

TOP 6 SA Nr. 81 Radverkehrssicherheit erhöhen - Einrichtung einer Fahr-
radzone in der H.-Sachs-Str., Luitpoldstr. und dem Stockinger Weg 
und Freigabe der Luitpoldstraße für Radverkehr in Gegenrichtung 
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Beschlussvorschlag Antragsteller: 
 
Der Stadtrat beauftragt die Stadtverwaltung, 
 

1. in der Hans-Sachs-Straße, Luitpoldstraße und dem Stockmeierweg eine ge-
meinsame Fahrradzone einzurichten. 
 

2. die Luitpoldstraße in Gegenrichtung zur Einbahnregelung für den Radverkehr 
freizugeben. 
 

 
 
Beschlussvorschlag Verwaltung: 
 
 
Der UVT beauftragt die Verwaltung, nach Abschluss der im November 2021 be-
schlossenen Schlüsselmaßnahmen zu prüfen, ob in der Hans-Sachs-Straße, Luit-
poldstraße und dem Stockmeierweg eine gemeinsame Fahrradzone eingerichtet 
werden kann. 
 
 
 

TOP 7 Attraktivität des Radverkehrs erhöhen - Errichtung von Schutzstrei-
fen am Leonhardsplatz und in der Münchner Straße zwischen Am-
perbrücke und Stockmeierweg als Sofortmaßnahme 

 
 
Beschlussvorschlag Antragsteller: 
 
Der Stadtrat beauftragt die Stadtverwaltung, im Zuge der B2 am Leonhardsplatz und 
in der Münchner Straße zwischen Amperbrücke und Stockmeierweg beidseits rote 
Schutzstreifen für Radfahrende abzumarkieren. 
 
 
 
Beschluss Verwaltung: 
 
Der UVT beauftragt die Verwaltung mit dem Staatlichen Bauamt Freising in Kontakt 
zu treten und sich für die Markierung eines Schutzstreifens stadteinwärts, zwischen 
Fußgängerüberweg Höhe Stockmeierweg und Amperbrücke, in einer Breite von 
1,75m einzusetzen.  
 
Der Schutzstreifen soll jedoch mindestens in Regelbreite von 1,50 m markiert wer-
den. 
 
 

TOP 8 Neuordnung und Erweiterung der Parkraumbewirtschaftung in der 
Hauptstraße 
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Beschlussvorschlag: 
 

1. Die Verwaltung wird beauftragt nach Abstufung der St 2054 einen verkehrsbe-
ruhigten Geschäftsbereich in der Schöngeisinger Straße anzuordnen. 

2. Die Verwaltung wird beauftragt zu überprüfen, wie durch beispielsweise tem-
poräre Umgestaltungsmaßnahem die Aufenthaltsqualität der Pucher Straße 
erhöht werden kann, damit die Anordnung eines verkehrsberuhigten Ge-
schäftsbereichs zulässig ist.   

3. Die Verwaltung wird beauftragt die im Sachvortrag vorgeschlagenen Änderun-
gen in der Beschilderung und die Nutzungsänderungen in der Hauptstraße 
umzusetzen. 

 
Beschluss: 

1. Die Verwaltung wird beauftragt nach Abstufung der St 2054 einen verkehrsbe-
ruhigten Geschäftsbereich in der Schöngeisinger Straße anzuordnen. 

2. Die Verwaltung wird beauftragt zu überprüfen, wie durch beispielsweise tem-
poräre Umgestaltungsmaßnahem die Aufenthaltsqualität der Pucher Straße 
erhöht werden kann, damit die Anordnung eines verkehrsberuhigten Ge-
schäftsbereichs zulässig ist.   

Ja Stimmen:    9 
Nein Stimmen: 2  
 
 

3. Die Verwaltung wird beauftragt die im Sachvortrag vorgeschlagenen Än-
derungen in der Beschilderung und die Nutzungsänderungen in der 
Hauptstraße umzusetzen. 

Punkt 3 wird in der Stadtratssitzung am 26.07.2022 behandelt. 

 
 
 

TOP 9 Europäische Mobilitätswoche 2022 und autofreier Sonntag 

 
 
   
 
 

TOP 10 Verschiedenes 

 
 
    
 
 
 
 
 
 


